
 

 

 
 

Dezernat VI 
Baureferat 
Frau Braun, Tel. 3204 
Bremerhaven, 25.01.2023 

 
 

Vorlage Nr. VI 11/2023  

für die Sitzung des Bau- und Umweltausschusses. 

Beratung in öffentlicher Sitzung: ja Anzahl Anlagen: 0 

 
 
 
Anfrage der Fraktion Bürger in Wut zum Thema: Parkplatzsituation im Speckenbütteler 
Park 
 
 
 

Parks dienen der Erholung und der Entspannung. Sie sollen dem Bürger einen Mehrwert bie-
ten, indem sie diverse Angebote wie ein attraktives Umfeld, Sport- und Freizeitangebote, 
Gastronomie sowie Spielplätze bereithalten. Doch um diese Vielfalt nutzen zu können, müs-
sen Parkanlagen gut erreichbar sein. In der heutigen Zeit ist das Auto ein wichtiger Faktor der 
Mobilität und bietet besonders älteren Personen eine Flexibilität, wie sie der ÖPNV in vielen 
Stadtteilen nicht leisten kann. Daher sind besonders die Erreichbarkeit sowie Verfügbarkeit 
von Parkplätzen wichtige und ausschlaggebende Punkte für potenzielle Parkbesucher.  
 
In diesem Zusammenhang fragen wir den Bau- und Umweltausschuss:  
 

1. Sind in den letzten 36 Monaten im Bereich des Speckenbütteler Parks Parkflächen 
reduziert worden, und sofern ja 

a. wo genau befanden sich diese Parkflächen? 
b. wie viele Parkflächen sind zu welchem Zeitpunkt reduziert worden? 

 

2. Welche Parkflächen sind offiziell vorhanden (bitte für Busse und PKW getrennt auffüh-
ren)? 

a. Wie viele Fahrzeuge, unterteilt nach Autos und Bussen, können diese fassen?  
b. Wie viele davon sind ausgeschildert? 
c. Wo liegen diese Parkflächen (bitte auf einer Karte einzeichnen und diese bei-

legen)?  
d. Wo befindet sich die jeweilige Beschilderung (bitte auf einer Karte einzeichnen 

und diese beilegen)?  
 

3. Ist die Gastronomie „Haus am See“ im städtischen Besitz und wenn ja, welches Amt 
bzw. welche städtische Gesellschaft verwaltet dieses Areal?  

a. Wie viele Parkplätze sind dort vorhanden?  
b. Sind diese nach Auffassung des Baudezernenten ausreichend?  

o Wenn ja, auf welcher Basis wurde diese Einschätzung getroffen?  
 

4. Am Siebenbergensweg/Speckenweg sind 14 Fahrradständer für insgesamt 28 Räder 
installiert worden. Der Unterzeichnerin erschließt sich nicht, weshalb eine hohe An-
zahl an Radfahrern ihre Räder genau an diesem Punkt des Parks abstellen sollten? – 
Die Verwaltung wird gebeten, Auskunft darüber zu geben, auf welcher Basis diese 
Entscheidung getroffen wurde.  

 
 


